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„Open Access ist dabei, die wissenschaftliche Kommunikation von Grund auf zu verändern, sie
einfacher, schneller und transparenter zu machen. Ziel von Open Access ist die maximale
Sichtbarkeit und schnelle Verfügbarkeit von Forschungsergebnissen.
Im ersten Teil der Folien wird die Frage gestellt, wie freier Zugang ermöglicht wird: Welche Wege
gibt es, Open Access zu publizieren? Wie finde ich die für mein Manuskript geeignete Zeitschrift?
Wie werden Open-Access-Publikationen finanziert? Wie steht es um Zweitveröffentlichungen?
Im zweiten Teil stehen urheberrechtliche Fragen im Umfeld von Open Access im Mittelpunkt: Wie
bleibt mein Urheberrecht gewährleistet? Welche Rolle spielen Creative-Commons-Lizenzen? Wie
kann ich Inhalte nutzen, die unter Creative-Commons-Lizenz stehen? Worauf sollte ich beim
Abschluss eines Verlagsvertrages achten?“
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